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IHR SEID HERZLICH EINGELADEN
miteinander die Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag
durchzumachen. Wir starten mit dem Abendessen, färben

Ostereier, machen Spiele, schauen Film, richten das
Osterfrühstück für die Gemeinde her, versuchen wach zu bleiben,

haben einfach Spaß und feiern am frühen Morgen den
Osternachtgottesdienst in der Evangelischen Stadtkirche.

Anschließend optional großes Osterfrühstück.

Anmeldung online über den QR-Code:

WER: JUGENDLICHE JEDER KONFESSION
AB 13 JAHREN

WANN: 19. APRIL UM 19:00 UHR
 - 20. APRIL UM 7.30 UHR 
(BZW. MIT FRÜHSTÜCK OPEN END)

WO: PAVILLON AN DER EVANG.
STADTKIRCHE BAD REICHENHALL, 

KURSTR. 5
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Zwei Jubiläen
Im Februar haben wir mit einem großen 
Festgottesdienst Jubiläum gefeiert: Vor 
150 Jahren wurde in Bad Reichenhall 
offiziell eine evangelische Kirchenge-
meinde gegründet – noch bevor es hier 
ein eigenes Gotteshaus oder auch nur 
eine Pfarrstelle gab. Es waren engagier-
te und durchaus hartnäckige Gemein-
deglieder, die für ihren evangelischen 
Glauben eine feste Heimat wollten: die 
setzten die Gemeindegründung durch. 
Bis heute ist es der Einsatz unserer Ge-
meindeglieder, der unser Gemeindele-
ben zum Blühen bringt. Und wie in den 
Anfangsjahren sind wir eine offene Kir-
chengemeinde, die immer auch Gäste 
hat – und unsere Kirchentür ist jeden 
Tag offen und lädt Menschen zum Ein-
treten ein.

Unser Jubiläum wollen wir beim Ge-
meindefest im Juli noch einmal auf-
greifen. Und im Mai gibt es für die 
historisch Interessierten einen Vortrag 
unseres Stadtheimatpflegers Dr. Johan-
nes Lang über die Anfänge unserer Ge-
meinde.

Ein zweites Jubiläum blickt heuer noch 
viel länger zurück: Die weltweite Chris-
tenheit feiert 1700 Jahre seit dem Konzil 
von Nizäa. Diese Kirchenversammlung 
brachte im Frühsommer des Jahres 325 
die Bischöfe aus der ganzen damaligen 
Kirche im Palast von Kaiser Konstantin 

zusammen. Kurz nach dem Ende der 
Christenverfolgungen im römischen 
Reich gab es unter den Christen größe-
re Auseinandersetzungen über die Fra-
ge, ob man Jesus Christus wirklich als 
Gottes Sohn verstehen kann. 

In Nizäa verständigte man sich auf 
ein Glaubensbekenntnis, das Jesus 
wirklich als Gottes Sohn beschreibt: 
„wahrer Gott vom wahren Gott, eines 
Wesens mit dem Vater“. Dieses Glau-
bensbekenntnis, das 451 noch einmal 
ergänzt wurde, sprechen wir als „gro-
ßes Glaubensbekenntnis“ immer wie-
der im Gottesdienst an hohen Feierta-
gen. Wegen des Jubiläums werden wir 
es zwischen Ostern und Pfingsten re-
gelmäßig im Gottesdienst verwenden.

Ein frohes Osterfest und
eine sonnige Frühlingszeit

 wünscht Ihnen Ihr 
Florian Herrmann
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Das war los in den letzten Wochen...

Volle Kraft voraus heißt es bei der neu gegründe-
ten Kindergruppe: im Dezember wurden Nikoläuse 
gebastelt und Plätzchen gebacken sowie ein Tannen-
baum geschmückt, ehe es im Januar mit den Themen 
Nachhaltigkeit und Recycling weiterging. Es wurden 
Geldbeutel aus Tetrapacks gebastelt und selbst Butter 
aus Sahne geschüttelt. Die Kindergruppe von Ruth 
Stoffel und Diakon Gary Link freut sich über weiteren 
Zuwachs der Gruppe.

Der Verband evangelischer Kirchenchöre in Bayern hat langjäh-
rige Sänger des Motettenchores geehrt. Dazu hat Kirchenmu-
sikdirektor Matthias Roth auch im Namen von Pfr. Dr. Florian 
Herrmann eine Urkunde überreicht, die diesen wichtigen Dienst 
dokumentiert. Die Ehrungen beziehen sich dabei auf die Dauer 
des Mitsingens in einem evangelischen Kirchenchor. Auf dem 
Foto sind zu sehen (h.v.l.n.r.): Hilde Hofmann (25 Jahre), 
Kirchenmusikdirektor Matthias Roth), Ingrid Hackbarth (50 
Jahre), Irmgard Thienemann (20 Jahre), Heike Gierisch (10 
Jahre) und Annette Schöndorfer (20 Jahre).

Im Rahmen des Kulturmarathons fand 
auch ein Französisches Frühstück mit der 
Musiker-Familie Eger in der Evangelischen 
Bücherei statt. Der Zuspruch war riesig.

Anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Evangelischen Stadt-
kirche durfte sich die Gemeinde über einen Festgottesdienst mit 
Regionalbischof Thomas Pietro Petral freuen.
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Gemeinsam gesungen, gefeiert und gelacht wurde wieder beim 
traditionellen Chorwochenende im Februar in Baumburg.

Die Jugend gestaltete ein „Adventskalender-Türchen für die 
Kirche Bayerisch Gmain.

Erstmals gestaltet die Jugend das 
Krippenspiel an Weihnachten.

Viel Vorfreude am Weihnachten verbun-
den mit Besinnlichkeit herrschte beim 
Familienadvent im Kirchholz.

„Kokolores im Fasching“ hieß es beim
traditionellenen Seniorenfasching im Pavillon.
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In der Zeit vom 10. bis 30. Juni werde 
ich wieder, wie 2013 und 2019, bei Ih-
nen als Kurseelsorger tätig sein. Über 
40 Jahre war ich Pfarrer, Klinik- und 
Notfallseelsorger gewesen und seit 20 
Jahren bin ich Mediator in der Schweiz 
und in Deutschland. Meine Frau war Re-
ligionspädagogin. Mein Sohn ist Pfarrer 
in der Schweiz, mein anderer Sohn ist 
Kaufmann und Unternehmensberater 
in Hamburg. Unser Zuhause ist im Land 
der Reformation in Mühlhausen/Thü-
ringen. Ich war viele Jahre Urlauberseel-
sorger an der Nordseeküste und in den 
Alpen. Mit dem Ruhestand wurde ich 
Tourismuspfarrer der EKD auf Mallor-
ca, in Héviz (Ungarn) sowie in Gardone 
(Gardasee). Des Weiteren übernahm ich 
eine Vakanzvertretung in der Kirchenge-
meinde St. Theodul und der Hochgebirgsklinik Davos. Ab und an war ich für einige 
Wochen Bordseelsorger auf Kreuzfahrtschiffen. Ich stehe Ihnen gerne für Gesprä-
che zur Verfügung. Nach den Gottesdiensten oder nach Vereinbarung. Sie errei-
chen mich unter Telefon 01714814190 oder per Email an friedemann@schlede.net 	
Ich freue mich auf unser Miteinander		  Friedemann Schlede

Mein Name ist Werner Lindner. Nach 
mehrfachen Aufenthalten als Kurkantor 
in verschiedenen Orten Bayerns freue 
ich mich, in diesem Jahr vom 10. bis 30. 
Juni in Bad Reichenhall tätig sein zu dür-
fen. Ich lebe in Soest/Westfalen und bin 
als vormaliger Gymnasiallehrer seit eini-
gen Jahren im Ruhestand. Meine Tätig-
keit als vertretender Kirchenmusiker in 
einem bayerischen Kur- und Urlaubsort 
nehme ich wegen der besonderen Atmo-
sphäre sowie der Begegnung mit Einhei-
mischen und Urlaubern in der reizvollen 
Umgebung des Berchtesgadener Landes 
gern wahr und trete an der Orgel und/
oder Handharmonika in Gottesdiensten 
und bei musikalischen Andachten oder 
Offenem Singen in Erscheinung. Ich 
freue mich auf meine Zeit bei und mit 
Ihnen.            Es grüßt Sie Werner Lindner

Liebe Gemeindeglieder, liebe Kurgäste!
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Kirchenvorstand jetzt vollständig
Am 20. Oktober haben wir einen neuen 
Kirchenvorstand gewählt; am 12. No-
vember haben wir noch zwei weitere 
Kirchenvorsteher berufen.
Gewählt wurden:
• Sophie Doff (Höglwörth)
• Henrike Färber (Bay. Gmain)
• Heike Gierisch (Piding)
• Bernd Grätke (Bad Reichenhall)
• Gabriele Illig (Bad Reichenhall)
• Regina Krämer (Weißbach-Marzoll)
• Dr. Michael Moser (Bay. Gmain)
• Monika Tauber-Spring
   (Bad Reichenhall)

Berufen sind:

• Rainer Gündisch (Piding)
• Fred Kunze (Bad Reichenhall)

Der neue Kirchenvorstand hat Henri-
ke Färber zu seiner Vertrauensfrau 
gewählt. Sie bereitet zusammen mit 
dem geschäftsführenden Pfarrer die 
Sitzungen vor und ist für Anliegen aus 
der Kirchengemeinde ansprechbar.

Rainer Gündisch

Fred Kunze

Henrike Färber

7

7

7
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Unser Abendmahlsgerät auf der
Silbertriennale 2025

Zur Geschichte unserer
Kirchengemeinde
Vortrag von Stadtarchivar und
Heimatpfleger Dr. Johannes Lang

am Donnerstag, 22. Mai, um 19 Uhr
in der Evang. öffentl. Bücherei
Gabelsbergerstraße 3

Abendmahls-Gefäße aus der Evan-
gelischen Stadtkirche sind heuer auf 
der Silbertriennale zu sehen – ei-
ner weltweit bekannten Silberschmie-
de-Ausstellung, die nur alle drei Jahre 
stattfindet. Die neuen Kelche, Schalen 
und Kannen, die die Silberschmiedin 
Regina Sebold nach einem Wettbewerb 
für die Stadtkirche angefertigt hat, sind 

seit Advent 2023 im Gebrauch. Für die 
Silbertriennale haben wir nun einen 
Kelch, eine Schale und eine der beiden 
Kannen für die Ausstellung verliehen. 
Sie sind von 30. März bis Juni im Gold-
schmiedehaus Hanau zu sehen, an-
schließend im DIVA Antwerpen und 
weiteren Museen.
www.goldschmiedehaus.com
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Familienkirche
der evangelischen Stadtkirche Bad Reichenhall 

Folge uns auf instagram
familienkirche.reichenhall

APRIL

27.4. Mose wird gerettet

MAI

Moses Berufung am Dornbusch
Mose am Schilfmeer
10:00 Uhr! Familiengottesdienst im 
Ortenaupark mit Taufe und Kinderchor
Die Wüstenwanderung

4.5.
11.5.
18.5.

25.5.

JUNI

Mose und das goldene Kalb
Pfingstferien: Wir machen Pause
Pfingstferien: Wir machen Pause
Die Posaunen von Jericho
14:00 Uhr! Tauffest auf den
Weitwiesen

1.6.
8.6.
15.6.
22.6.
29.6.

JULI

Paulus wird bekehrt
Familiengottesdienst zum Gemeindefest
Das Senfkorn
Reisesegen

6.7.
13.7.
20.7.
27.7.

WhatsApp (E. Lämmel)
+49 176 21101531

Sofern nicht anders angegeben, findet die Familienkirche um 9.30 Uhr
 im Pavillon neben der evang. Stadtkirche statt. 
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Nur alle paar Jahre haben die „westli-
chen“ Kirchen – katholische und evan-
gelische – Ostern am gleichen Tag wie 
die orthodoxen Ostkirchen.

Hintergrund ist eine Kalenderreform 
im 16. Jahrhundert. Damals brachte 
der gregorianische Kalender größere 
astronomische Genauigkeit als der frü-
here julianische Kalender.

Die orthodoxen Kirchen machten die 
Kalenderumstellung damals nicht mit 
und sind seither etwa zwei Wochen 
„hintendran“. Weil Ostern nicht nur 
vom Kalender, sondern auch vom 
Mond abhängt, fallen die Oster-Termi-
ne der beiden Kirchenfamilien alle paar 
Jahre zusammen – heuer ist es wieder 
soweit.

Die russisch-orthodoxe Gemeinde 
München, die regelmäßig mit ihren 

Gemeinsamer Ostertermin
Gottesdiensten bei uns zu Gast ist, fei-
ert die Ostervesper am 20. April 
um 17 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche.

Neben der kirchenslawischen Sprache 
wird dieser Gottesdienst zum Teil auch 
auf Deutsch begangen.

Gerne laden wir die evangelischen Ge-
meindeglieder ein, die ökumenische 
Gelegenheit zu nutzen und die ortho-
doxe Ostervesper zu besuchen.
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Einladung zum Taufest

Vielleicht haben Sie bisher gezögert, Ihr Kind taufen zu lassen – weil einfach kein 
Termin gepasst hat, oder weil Sie vielleicht keine Möglichkeit haben, ein Familien-
fest auszurichten? Vielleicht haben Sie sich noch nicht recht entschließen können, 
oder Sie wussten nicht, welchen Rahmen sie der Taufe geben sollten? Vielleicht 
sind Sie selber nicht getauft, haben aber manchmal schon geliebäugelt?
Herzlich laden wir ein zum Tauffest am Sonntag, 29. Juni – diesmal auf der Weitwie-
se zwischen Kaserne und Karlstein. Los geht’s um 14 Uhr mit einem festlich-fröhli-
chen Familiengottesdienst mit mehreren Taufen – mit Blick in die Weite der Berge.
Anschließend gibt’s Kuchen und andere Köstlichkeiten, eine Hüpfburg und gute 
Laune. Nur bei schlechtem Wetter weichen wir in die Stadtkirche und den Pavillon 
aus. Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind (oder sich selbst) bei unserem Tauffest tau-
fen zu lassen – sprechen Sie uns einfach an!
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Jubelkonfirmation
Herzliche Einladung an alle, die heuer ihr Konfirmationsjubiläum feiern:

• Silberne Konfirmation.................. (25 Jahre – konfirmiert 2000)
• Goldene Konfirmation..................  (50 Jahre – konfirmiert 1975)
• Diamant-Konfirmation................  (60 Jahre – konfirmiert 1965)
• Eiserne Konfirmation....................  (65 Jahre – konfirmiert 1960)
• Gnaden-Konfirmation..................  (70 Jahre – konfirmiert 1955)
• Kronjuwelen-Konfirmation.........  (75 Jahre – konfirmiert 1950)

Wir feiern die Jubelkonfirmation am
Pfingstmontag, 9. Juni, im Festgottesdienst um 9.30 Uhr.

Sofern wir Ihre Adresse haben, schreiben wir Sie an – wenn Sie keinen Brief be-
kommen, aber auch Konfirmationsjubiläum haben, sagen Sie uns bitte einfach Be-
scheid. Wenn Sie Kontakt mit anderen Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Ihrem Jubiläums-Jahrgang haben, geben Sie die Einladung gerne weiter.

Sie wurden anderswo konfirmiert, aber möchten Ihr Jubiläum mit uns feiern? Kein 
Problem – sprechen Sie uns einfach an.
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Berggottesdienste/Gottesdienste
im Grünen
Auch im Sommer und während der Fe-
rien finden regelmäßig Gottesdienste 
im Freien statt. Wir feiern an verschie-
denen Orten, wechseln zwischen Sams-
tag und Sonntag und in den Zeiten (11 
Uhr und 14 Uhr). Bitte beachten Sie die 

Wochenpläne in den Schaukästen und 
die Ankündigungen in der Tagespresse.
Die Saison der Gottesdienste im Frei-
en beginnt am 31. Mai um 11 Uhr vor 
St. Pankraz und endet mit dem Ernte-
dank-Wochenende.

Gedankengang
Ein etwa einstündiger gemeinsamer Gang mit Gedankenimpuls und Zeit fürs 
Ins-Gespräch-Kommen mit Diakon Markus Sellner oder dem Kurprediger.
Termin: wöchentlich mittwochs ab 7. Mai, 10.30 Uhr
Treffpunkt: vor der Evang. Stadtkirche - entfällt bei schlechter Witterung.

DEKANAT TRAUNSTEIN
EVANGELISCHES

Traut Euch!
Wir haben alles

für Euch vorbereitet.
Kommt spontan oder 
meldet Euch vorher.

DREIFALTIGKEITSKIRCHE 

BURGKIRCHEN

14 Uhr bis 19 Uhr

AUFERSTEHUNGSKIRCHE 

TRAUNSTEIN
12 Uhr bis 20 Uhr

weitere Informationen:

www.ev-dekanat-traunstein.de
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Veranstaltungen in der
Evangelischen Bücherei
Mittwoch, 23.04., 16 Uhr
„Bilderbuchtheater für Kinder“ am Welttag des Buches

Dienstag, 13.05., 19 Uhr
Literarischer Abend „Wasser. Bild. Klang“ 
Fotokunst mit Harfe, Cello & Lyrik; Referentinnen: Sonja Mayrhofer (Fotografien), 
Barbara Eger (Cello) & Valentina Vatteroni (Harfe) und Regina Gündisch (Texte)

Sonntag, 18.05., 11 bis 17 Uhr 
Der perfekte Büchereisonntag
Mit Bücherflohmarkt, Bilderbuchtheater, Lesungen und Spielenachmittag.

Donnerstag, 05.06., 19 Uhr 
Literarischer Abend „150 Jahre Thomas Mann“

Montag, 16.06., 9 bis 12 Uhr
MINTmachtag für kleine Forscher:innen
 „ZZZAP! BÄM! Mit Energie in die Zukunft“, für Kinder von 5 bis 12 Jahren,
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 22.06., 9:30 Uhr
Literaturgottesdienst in der Stadtkirche 

Dienstag, 08.07., 19 Uhr (wetterbedingter Ersatztermin 09.07.25)
Literat(o)ur mit Diakon Markus Sellner und dem Büchereiteam
zum Thema „Brunnen und Wasser“

Sonntag, 18.05. und Sonntag, 22.06., 14 bis 17 Uhr
Spielenachmittag in der Bücherei
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Veranstaltungen in unserer
Nachbargemeinde Berchtesgaden
Freitag, 04.04., 19 Uhr Gemeindesaal Berchtesgaden
Benefizkonzert von Max Kern zugunsten der Partnerschaft mit Tansania
Max Kern – im echten Leben Pilot und ein musikalisches Multitalent.
Er spielt gleichzeitig Gitarre, Schlagzeug, Mundharmonika. Und er singt.
Max ist echt. Unverfälscht. Unbedingt hörenswert und absolut ansteckend.

Sonntag, 29.06., 19 Uhr Christuskirche Berchtesgaden
„Kess frohlocken“ Schwungvoll - musikalisch um die Welt mit  Eva Kastner (Harfe) 
und Sabine Schmid (Hackbrett) Eintritt frei; Spenden erwünscht.

Beisetzung Stillgeborener
„Gestorben auf dem Weg ins Leben...
...geborgen in unserer Liebe...“
So steht es auf dem Grabstein der 
stillgeborenen Kinder im St. Ze-
no-Friedhof. Wenn ein Kind auf 
dem Weg ins Leben verstirbt, ist 
das eine sehr leidvolle Erfahrung 
für die Eltern. Sie trauern um ein 
Kind, das nicht leben durfte und 
doch sicher geborgen in ihren 
Herzen ist. Für viele Eltern ist es 
wichtig, sich von ihrem Kind zu 
verabschieden, einen Ort der Er-
innerung zu haben. Deshalb ge-
stalten wir jedes Jahr am 2. Sams-
tag nach Ostern eine Trauerfeier 
für alle, die im vergangenen Jahr 
ein Kind auf dem Weg ins Leben 
verloren haben und bestatten die 
Kinder im Sternenkindergrab am 
Friedhof. Wir legen die Kinder in 
Gottes liebevolle Hände und ver-
trauen darauf, dass sie in ihm si-
cher geborgen sind.

Der Termin in diesem Jahr ist 
Samstag, der 3. Mai, um 14 Uhr in 
der Aussegnungshalle am Fried-
hof St. Zeno.
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Gottesdienste 
 

 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

1133..44..  PPaallmmssoonnnnttaagg  ––  66..  SSoonnnnttaagg  ddeerr  PPaassssiioonnsszzeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Beichte 

und Kindergottesdienst 
11 Uhr Marzoll 

16.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1177..44..  GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  EEiinnsseettzzuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  AAbbeennddmmaahhllss  
 1199  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
     

1188..44..  KKaarrffrreeiittaagg  ––  TTaagg  ddeerr  KKrreeuuzziigguunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Motettenchor) 
 1155  UUhhrr  Andacht zur Sterbestunde (Intsrumentalmusik) 
     

2200..44..  OOsstteerrssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuuffeerrsstteehhuunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 55  UUhhrr  FFeeiieerr  ddeerr  OOsstteerrnnaacchhtt mit Hl. Abendmahl 
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Motettenchor) 

und Kindergottesdienst 
 1177  UUhhrr  Orthodoxe Ostervesper 
     

2211..44..  OOsstteerrmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst 11 Uhr Weißbach 
23.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2277..44..  QQuuaassiimmooddooggeenniittii  ––  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst   
 1199  UUhhrr  Taizégebet 
30.4. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
2.5.   10 Uhr Marienheim 
3.5. 17 Uhr Beichtgottesdienst 

der Konfirmanden 
14 Uhr Trauergottesdienst 

für Stillgeborene 
(Friedhof St. Zeno) 

     

44..55..  MMiisseerriikkoorrddiiaass  DDoommiinnii  ––  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Konfirmation mit  
Hl. Abendmahl,  
mit Jugendchor und 
Kindergottesdienst 

11 Uhr Anger 

6.5.   10.30 Uhr Vivaldo 
7.5. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

1111..55..  JJuubbiillaattee  ––  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
11 Uhr Marzoll 

mit Hl. Abendmahl 
14.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1188..55..  KKaannttaattee  ––  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1100  UUhhrr  Familiengottes-

dienst mit Taufe 
und Kinderchor 
(Ortenaupark) 
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 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

21.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2255..55..  RRooggaattee  ––  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchencafé 

1122--2200  UUhhrr  „Einfach heiraten“ 
(Auferstehungs-
kirche Traunstein) 

 1199  UUhhrr  Taizégebet 
28.5. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
     

2299..55..  CChhrriissttii  HHiimmmmeellffaahhrrtt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Bläsermusik (Ortenaupark) 
31.5.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

11..66..  EExxaauuddii  ––  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und Kindergottesdienst   
3.6.   10.30 Uhr Vivaldo 
4.6. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
6.6.   10 Uhr Marienheim 
     

88..66..  PPffiinnggssttssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuussggiieeßßuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und Chormusik 

(Motettenchor) 
     

99..66..  PPffiinnggssttmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation 
mit Hl. Abendmahl, 
anschl. Kirchencafé 

1111  UUhhrr  Anger 
(ökumenisch) 

11.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1155..66..  TTrriinniittaattiiss  ––  TTaagg  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  DDrreeiiffaallttiiggkkeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst 1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
18.6. 12 Uhr Friedensgebet   
21.6.   11 Uhr Pulverturmwiese 
     

2222..66..  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Literaturgottesdienst 

anschl. Kirchencafé 
   

25.6. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
27.6. 15 Uhr Abiturgottesdienst   
     

2299..66..  PPeetteerr  uunndd  PPaauull  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl und 
Kindergottesdienst 

1144  UUhhrr  Tauffest Weitwiese 

 1199  UUhhrr  Taizégebet 
1.7.   10.30 Uhr Vivaldo 
2.7. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
4.7.   10 Uhr Marienheim 
     

66..77..  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Anger  

mit Hl. Abendmahl 



20

 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

6.7.    1144  UUhhrr  Fürmannalm  
(bei Regen im 
Heuboden) 

9.7. 12 Uhr Friedensgebet   
12.7.   11 Uhr Johannishögl (bei 

Regen in der Kirche) 
     

1133..77..  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Familiengottesdienst 

anschl. Gemeindefest 
16.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2200..77..  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst  

mit Hl. Abendmahl 
und Kindergottesdienst 

1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
23.7. 12 Uhr Friedensgebet   
26.7.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

2277..77..  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
 1199  UUhhrr  Taizégebet 
30.7. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
31.7.   19.30 Uhr Saalachrampe 
1.8.   10 Uhr Marienheim 
     

33..88..  KKiirrcchhwweeiihh  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Wolfgang Amadeus Mozart: Spatzenmesse (Mitsingprojekt) 
anschließend Weißwurstfrühstück 

 
 
 
 

AAuußßeennoorrttee  
Anger Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt AAnnggeerr 
Marzoll Kath. Pfarrkirche St. Valentin BBaadd  RReeiicchheennhhaallll--MMaarrzzoollll 
Weißbach Kath. Kirche St. Vinzenz WWeeiißßbbaacchh  aann  ddeerr  AAllppeennssttrraaßßee 
 
AAlltteennhheeiimmee  
Domus Mea Seniorenzentrum BBaayyeerriisscchh  GGmmaaiinn, Maisstr. 10 
Vivaldo Seniorenhaus St. Laurentius PPiiddiinngg, Lindenstr. 46 
Kirchberg Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  KKiirrcchhbbeerrgg, Thumseestr. 9 
Marienheim Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  RRiieeddeellssttrraaßßee, Riedelstr. 5a 
 



21

Kirchenmusik
Fr., 18.4.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag	
		  Choräle aus Bachs Johannespassion,
		  Motettenchor
Fr., 18.4. 	 15.00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde
		  Instrumentalmusik Violoncello & Orgel
So., 20.4. 	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern mit Chormusik
		  Robert Jones: Missa brevis in D, Motettenchor
So., 4.5.	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation
		  mit Chormusik, Jugendchor
Sa., 10.5.	 19.30 Uhr	 „Esperanto“ - Barockmusik
		  mit Viole da gamba und Theorbe (Stadtkirche)
So., 18.5.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Chormusik
		  Kinderchor (Ortenaupark)
Do., 29.5. 	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bläsermusik
		  Posaunenchor Mitterfelden (Ortenaupark)
		  Leitung: Svetlana Flat
So., 8.6. 	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Pfingsten
		  mit Chormusik, Motettenchor
Mo., 9.6. 	 19.30 Uhr	 Cello solo
		  Christoph Heinlein (Nürnberg)
So., 3.8. 	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Kirchweih
		  mit Chormusik
		  Wolfgang Amadeus Mozart: Spatzenmesse
		  Projektchor, Orchester
		  Projekt zum Mitsingen:
		  Probe am Samstag, 2.8., 14-17 Uhr
		  Anmeldung im Kantorat
Außerdem 	 17.00 Uhr	 Orgel um 5 (ab 9.5.)
jeden Freitag	 19.30 Uhr	 Offenes Singen (ab 6.6.)

Messe zum Mitsingen am Kirchweihfest
Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen für einen Nachmittag, an dem die be-
rühmte Spatzenmesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart einstudiert wird. Das 
Werk wird dann tags drauf im Festgottesdienst zum Kirchweihfest aufgeführt. 
Die Probe ist am Samstag, 2.8., 14-17 Uhr im Pavillon, Aufführung am Sonntag, 
3.8., 9.30 Uhr.
Notenmaterial wird gerne vorher verschickt, damit Sie sich schon einmal mit Ih-
rer Stimme vertraut machen können. Sie müssen keinem Chor angehören, nur 
Lust dazu haben und ein wenig Chorerfahrung. 
Bitte melden Sie sich hierzu bei KMD Matthias Roth unter Angabe Ihrer Stimm-
lage an (08651 / 71 87 87 oder matthias.roth@elkb.de).
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jeweils Dienstag, 15 Uhr,
Pavillon an der Evang. StadtkircheSeniorenbegegnung

13.5.	 Bad Reichenhall im Jahr 1945
	 mit Dr. Johannes Lang
27.5.	 Sagen rund um den Staufen
	 mit Renate Ott
24.6.	 Ausflüge in den Chiemgau (Näheres im April)
8.7.	 Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit
	 mit Pfr. i.R. Werner Buckel
22.7.	 „Ludwig Ganghofer: Die Martinsklause“ -
	 kurz vorgestellt von Dr. Charlotte Höhn

Gesprächsabende mit dem Kurpfarrer

	 Unser Kurpfarrer Friedemann Schlede bietet wieder
	 Vortrags- und Gesprächsabende an. Diese sind an
	 folgenden Donnerstagen um 19.30 Uhr im Pavillon:
12.6.	 Gerechtigkeit zwischen Realität und Vision
19.6.	 Das Gute will ich schon, allein mir fehlt...
26.6.	 Mein Leben zwischen Außenlenkung
	 und Selbstbestimmung
	 Näheres dazu in der Tagespresse

Sacred Dance mit Diakon Markus Sellner

15.4.	 Kreuz und Stille - Passion
20.5.	 Aufsteigende Kräfte
15.7.	 Sommer, Sonne, Garten
19.08.	 Sommer am Mittelmeer

jeweils um 19.00 Uhr, Pavillon an der Evang. Stadtkirche
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Gruppen und Kreise	
	 im Pavillon/UG an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Offener Stilltreff	 jeden Freitag von 9.30 bis 11.00 Uhr.
	 Für stillende Mütter und schwangere Frauen nach
	 vorheriger Anmeldung bei Julia Appel,
	 Tel. 01577/4108686 (persönliche oder telefonische
	 Stillberatung unabhängig des offenen Stilltreffs
	 jederzeit möglich)
Wuselkirche	 Spielgruppe der Kirchengemeinde; jeden Mittwoch von
	 9.30 bis 10.30 Uhr für Mamas oder Papas mit Kindern im
	 Alter von 1 bis 3 Jahren nach vorheriger Anmeldung
	 bei Sophie Doff, Tel. 0176/56529775

im Pavillon an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Minichor	 jeden Donnerstag von 14.45 Uhr bis 15.15 Uhr
Kinderchor	 jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Jugendchor	 jeden Donnerstag um 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr	
Motettenchor	 jeden Mittwoch um 19.30 Uhr	
Seniorenbegegnung	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr
AA und Al-Anon	 Anonyme Alkoholiker treffen sich zum
	 Erfahrungsaustausch jeden Montag um 19.30 Uhr
	 bis 21.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat:
	 Offenes Meeting. Kontakt AA  Tel. 08669/789834

in der Evang. öffentlichen Bücherei, Gabelsbergerstr. 3 

„Lese-Eulen“	 für 2. bis 4. Schulstufe, jeden Montag von 16.00 Uhr
	 bis 18.00 Uhr (NICHT in den Ferien!)
„Lesezauber“	 für Kinder ab 3 Jahre jeden Dienstag von 16 bis 16.30 Uhr;
	 bei schönem Wetter vor der Bücherei (AUCH in den Ferien!)
„Abenteuer lesen“	 für Wissensdurstige ab Grundschulalter, jeden Dienstag
	 um 16.30 Uhr (AUCH in den Ferien!)
„Leseclub“	 ab 5. Schulstufe, jeden Mittwoch von 14.00 Uhr
	 bis 15.30 Uhr (NICHT in den Ferien!)
Offene	 6.5., 3.6., 1.7. und 5.8.
Trauergruppe	 jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr

im Paprikeller, Wittelsbacherstraße 3

Jugend:	 jeden 1. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr
Mitarbeiterkreis
Kinder:	 jeden Freitag von 16 bis 17.30 Uhr mit Ruth Stoffel
Kindergruppe	 und Diakon Gary Link



Informationen und Kontakte
Pfarramtsbüro:	 Wittelsbacherstr. 3, Tel. 08651/62017, Fax 69412
	 E-mail: pfarramt.bad-reichenhall@elkb.de
	 Internet:  www.bad-reichenhall-evangelisch.de
	 Öffnungszeiten:  Di.: 14 bis 17 Uhr, Mi., Do. 8 bis 12 Uhr 

Seelsorger:	 Kirchenrat Dr. Florian Herrmann, Tel. 08651/62017
	 Pfarrer Thomas Huber, Tel. 08651/3766
	 Diakon Markus Sellner, Tel. 08651/7174937
	 Vikar Daniel Jägers, daniel.jaegers@elkb.de

Kantor:	 KMD Matthias Roth, Tel. 08651/718787

Kinderchorleitung:	 Paulina Strobel, Tel. 0176/83420404

Jugenddiakon:	 Gary Link, Tel. 0155/60054358

Mesner/in und	 Ingrid Schnell, Tel. 08651/690742
Hausmeister/in:	 Wolfgang Schweitzer, Tel. 08651/7621069, Handy 0160/2532652

Bücherei:	 Gabelsbergerstr. 3, Tel. 08651/2434
	 Öffnungszeiten: So. 10 - 12 Uhr, Di., Mi., Do., Fr.,
	 15.30 - 18.00 Uhr
	 Internet: www.buechereichenhall.de
	 Mobiler Bücherdienst für hausgebundene Leser: Sie erreichen
	 uns telefonisch während der Ausleihzeiten unt. o.a. Tel.-Nummer 

Diakoniestation	 Hauskrankenpflege und hauswirtschaftliche Versorgung
	 Pflegeberatung, Verhinderungspflege, Hausnotrufdienst.
	 Stationäre Pflege (Chiemgau-Stift- Inzell), Vermittlung
	 von Menüservice. Tel. 08654/9900, Fax 6492,
	 E-mail: dsf@diakonie-traunstein.de
	 Geschäftsbereichsleitung: Frau Rita Hafner
	 Bahnhofstr. 19, 83435 Bad Reichenhall, Tel. 08651/3113

Bankverbindung: 	 Evang. Kirchengemeinde Bad Reichenhall
	 IBAN: DE12 7105 0000 0000 0127 40
	 BIC:    BYLADEM1BGL (Sparkasse BGL)

Impressum:  Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Bad Reichenhall - ViSdP Pfarrer Dr. Florian Herrmann
Redaktion: Herrmann, Huber, Roth, Gröll – Druck: www.druckhaus-bgd.de – Titelbild: wikimedia


